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Krieg ist für Sie und die paar Nutznießer um Sie herum nichts als Zahlen, Strategie, 

geopolitische Interessen für die eigene Bereicherung... 

Krieg ist aber was anderes für die allergrößte Mehrheit der Menschen: es sind Schicksale, 

Millionen von Schicksalen, Millionen Träume, die platzen, Millionen Traumata, die nicht 

mehr heilen, millionenfacher Schmerz, der immer nachts bohrt, wenn Ruhe kommen 

müsste. 

 

Wir führen nicht ihre Kriege, so sehr sie auch die Tatsachen verschleiern und verdrehen. 

 

Wir führen einen einzigen Kampf, den Kampf um die Befreiung der Menschheit von dieser 

Tyrannei! 

 

Und wir werden uns die Würde meiner Großmutter, hunderter toter Iraner und 

abertausender Palästinenser, Afghanen, Iraker, Syrer und, und, und, zurückholen. 

 

Is your money that good? Hat Bob Dylan schon gefragt... 

Würde, Vergebung und Liebe werden Sie sich mit ihren Raubschätzen aber nicht kaufen 

können. 

 

Raus! Raus aus unseren Ländern und Angelegenheiten! 

 

Wir führen unseren Kampf gegen das herrschende Regime allein, ohne Ihre habsüchtigen 

Interessen! 

 

Für wahre Demokratie und Gerechtigkeit in jedem einzelnen Land dieser Erde! 

 

Merri 
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Meine Großmutter ist vor wenigen Tagen von uns gegangen. 

Das wäre erträglich. Sie war alt und des Lebens müde. Sie war immobil und konnte sich 

kaum noch fortbewegen, aber in ihren eigenen vier Wänden ging alles. Das war ihr das 

Wichtigste, selbstständig alles erledigen zu können. Sie war ganz klar im Kopf. 

 

Ihr habt ihr aber am Lebensende noch ihre Würde nehmen wollen, eine immobile kranke 

Frau gezwungen, ihre Wohnung zu verlassen. 

 

Ihre Kinder wären nicht ohne sie gegangen und tragen jetzt die Bürde der Schuld. 

Sie wollte allein in Teheran zurückgelassen werden, aber ihre Kinder sind nicht ohne sie 

losgefahren. 

17 Stunden Fahrt anstelle von vier in den Norden, weil man meint, eine 12 Millionen 

Metropole kann einfach ratzfatz evakuiert werden. 

Sie wollte nichts trinken, nichts essen, damit man ihretwegen nicht halten müsse unterwegs. 

Meine Mutter ist hier in Berlin. Wir können niemanden erreichen. 

Internet aus, Telefon aus. 

 

Was genau ist passiert? 

  

Sie ist dort im Norden Irans aus dem Auto gestiegen und reanimationspflichtig geworden. 

Ihr habt so viele Menschenseelen auf eurem Gewissen, ihr wollt uns unsere Würde nehmen, 

aber die Würdelosigkeit seid ihr! 

 

Merz, der von "Drecksarbeit" spricht, die Israel für uns erledigt 

Das Töten unschuldiger, hilfloser Menschen ist also "Drecksarbeit", Herr Merz? 

Sie meinen, Deutschland ist sich jetzt zu schade geworden für eigene Genozide und 

Kriegsverbrechen? 

Das machen jetzt die Partner, denen wir aber dankbar sind und Rüstung schicken? 

 

Was oder Wer ist hier der Dreck? 

Die Würde des Menschen ist unantastbar, wenn der Mensch je eine besaß. 

Meine alte, kranke, gebrechliche Oma hat essen und trinken verweigert, vielleicht, um ihren 

Kindern keine Last mehr zu sein auf einem Weg ins Ungewisse. 

 

Sie, Herr Merz, Herr Netanjahu, Herr Trump, sie haben Drecksarbeiten zu erledigen, um sich 

und ihre Elite zu bereichern. 

Sie verstehen diese Dinge nicht, weil sie vermutlich niemals einen Menschen wie meine 

Großmutter kennenlernen durften. 

Sie töten andere, als wäre es selbstverständlich, so maßlos und schamlos wie Sie sich über 

jegliches Menschenrecht stellen.  

Sie wissen ihre westliche, unglaubwürdige Weltordnung ist am Untergehen und reißen alles 

mit in ihren Untergang. 

 

Aber wir, die Menschen, die solche liebenden Großmütter hatten und die Liebe in unseren 

Herzen tragen, haben mit Ihnen nichts gemein. 

 


